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heWahl des Kaminfegermeisters  

Peter Tobler, Reute
Der Gemeinderat Rehetobel hat an seiner Sitzung vom  
15. November 2023 vom Rücktritt von Peter Aebli, per  
30. Juni 2024, Kenntnis genommen.

Peter Aebli übernahm das Mandat, von Kaminfeger Werner 
Schläpfer Trogen, per 1. Januar 2019. Herr Aebli und sein 
Team haben in unserem Kaminfegerkreis (Rehetobel, Wald, 
Trogen, Speicher) gute Arbeit geleistet.

Die Zeiten haben sich geändert und mit ihnen das Kaminfe-
gerhandwerk. Was früher meist Holz-, Gas- und Ölfeuerun-
gen waren, sind heute Neuinstallationen in den Liegen-
schaften. Peter Aebli ist aus wirtschaftlichen und 
persönlichen Gründen zurückgetreten. Er möchte sein 
Mandat in neue Hände übergeben. Der Gemeinderat 
dankt Peter Aebli und seinem Team, für die geleistete 
Arbeit.

Die Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertretern der Gemein-
den, merkte sofort, dass dies kein einfaches Unterfangen 
werden würde. Nach der ersten Einladungsrunde gab es 
nur eine einzige Rückmeldung. In der Arbeitsgruppe wurde 
das weitere Vorgehen besprochen und Gespräche mit der 
Assekuranz aufgenommen.

An der Kaminfeger-HV wurde das Thema diskutiert und es 
zeichnete sich eine Lösung ab. Bevor dieser Kreis öffentlich 
ausgeschrieben wird, möchten die Appenzeller Kaminfe-
ger eine eigene Lösung. Diese Lösung bedingt aber, dass 
der Kreis aufgeteilt werden muss. Die Assekuranz hat sich 
bisher an diese Regelung gehalten. 

An der Sitzung vom 31. Mai besprach man diese Lösung. 
Der Vertreter der Assekuranz gab der Arbeitsgruppe 
grünes Licht. Der Fachkräftemangel macht auch vor dieser 
Branche nicht halt. Für die Unternehmer ist dies ein finanzi-
eller und personeller Drahtseilakt.

Die Arbeitsgruppe unterbreitete den Gemeinderäten fol-
genden Vorschlag:
Für Rehetobel und Wald soll Peter Tobler, Reute und für 
Trogen, Speicher Fabrizio Ciofolo, Herisau gewählt werden. 
Die Gemeinderäte von Rehetobel und Wald sind dem Vor-
schlag der Arbeitsgruppe gefolgt und haben an ihren Sit-
zungen Herrn Peter Tobler aus Reute gewählt.

Ab dem 1. September wird Herr Tobler mit seinem Team 
die Kaminfegerdienste für die genannten Gemeinden über-
nehmen. In den Monaten Juli und August stehen Herr 
Tobler und Herr Ciofolo für Notfälle zur Verfügung. 

Der Gemeinderat Rehetobel heisst Herrn Peter Tobler und 
sein Team als neue Kaminfeger herzlich willkommen.

Für die Hochbaukommission
Thomas Frei, Präsident 

 

 

Reduzierte Öffnungszeiten während den Sommerferien 
von Montag, 8. Juli bis Freitag, 9. August 2024 

 

Montag 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Dienstag 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Mittwoch 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Donnerstag 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Freitag 09.30 Uhr bis 14.00 Uhr durchgehend geöffnet 

Die Gemeindeverwaltung und das Zivilstandsamt Vorderland AR bleiben  
vvoomm  2299..  JJuullii  bbiiss  22..  AAuugguusstt  22002244  ggeesscchhlloosssseenn.. 

(In unaufschiebbaren Angelegenheiten, insbesondere Bestattungen erreichen Sie 
die Zivilstandsbeamtin, Jeannette Eisenhut unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47). 

 
www.rehetobel.ch / www.zavlar.ch  
Tel. 071 878 70 20 / 071 878 70 31 

gemeinde@rehetobel.ar.ch / zavlar@rehetobel.ar.ch 
 

1 ZAV Zivilstandsamt Vorderland AR 
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Dienstag 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Mittwoch 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Donnerstag 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 
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Rehetobel; Anpassung Schulgeld  
für das Schuljahr 2025/2026
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 6. Juni 2024 
der Anpassung des Schulgeldes für das Schuljahr 
2025/2026 auf CHF 23'374.00 pro Schüler/in zugestimmt. 
Dies sind CHF 144.00 mehr als im aktuellen Schuljahr, 
wobei neu auf Wunsch der Kommission Sek 1 TWR der 
Beitrag an die Schulsozialarbeit von CHF 200.00 pro Ler-
nenden miteingerechnet ist. Somit bleibt trotz der allgemei-
nen Teuerung, der Ausstattung der Lernenden mit iPads 
und der Einführung des Schulgesetzes (zweite Entlastungs-
lektion für Klassenlehrpersonen und Altersentlastung) der 
Pro-Kopf-Beitrag in etwa gleich gross. Dies hat insbeson-
dere mit dem Rotationsgewinn aufgrund einer Pensionie-
rung und der Integration von Lernenden aus anderen 
Gemeinden zu tun.

Spielgruppe Rägeboge; Mietkosten-
beteiligung der Gemeinde
Dem Gesuch der Spielgruppe Rägeboge für die Verlänge-
rung der Mietkostenbeteiligung für das Schuljahr 
2024/2025 in Höhe von CHF 300.00 pro Monat wurde 
entsprochen. Die Verlängerung der Beitragsleistung ist 
befristet bis zum Ende des Schuljahres. Es steht der Spiel-
gruppe frei, alsdann wieder ein neues Gesuch zu stellen. 
Die Spielgruppe Rägeboge existiert seit 1992 und setzt 
sich für die kindliche Frühförderung in der Gemeinde ein. 
Sie ist an der Holderenstrasse 24a eingemietet.

Elektronisches Baubewilligungsverfah-
ren Appenzell Ausserrhoden (eBauAR)
Dem Projekt «eBauAR» wurde vom Gemeinderat in der 
vorliegenden Form zugestimmt.
Kanton und Gemeinden haben Mitte 2021 die «eGovern-
ment- und Informatik-Strategie 2021» genehmigt. Ein wich-
tiger Bestandteil dieser Strategie ist die «Sach- und Termin-
planung». Sie legt im Sinne einer Mittelfristplanung fest, mit 
welchen Projekten, in welchem Zeitraum und mit welchem 
Mitteleinsatz die Strategie umgesetzt werden soll.
Das nun vorliegende Projekt wurde von einem Projekt-
team, mit Vertretern von Kanton, Gemeinden und der AR 
Informatik AG (ARI) erstellt und zur Genehmigung an 
Kanton und Gemeinden verabschiedet. Damit das Projekt 
«eBauAR» realisiert werden kann, ist die Zustimmung des 
Kantons und von zwei Dritteln der Gemeinden, welche 
mindestens fünfzig Prozent der Bevölkerung vertreten, 
erforderlich.

Kantonsstrasse Nr. 35, Zweibrücken-
Kaien; Einlenker Robach-Midegg; 
Rutschsanierung Midegg talseitig, km 
2.505 – km 2.535
Der Gemeinderat hat vom Projekt und von der An- 
wendung des vereinfachten Verfahrens zustimmend Kennt-
nis genommen und den Gemeindeanteil von 5%, rund  
CHF 14'900.00 zugesichert. Dies mit einer allfälligen  
Kreditüberschreitung zu Lasten der Rechnung 2024.
Die Kantonsstrasse Nr. 35 weist im Bereich Midegg Risse 
und Senkungen in der talseitigen Fahrspur auf. Die Defor-
mationen haben sich über die Wintermonate vergrössert, 
weshalb Massnahmen erforderlich werden. Die Sicherung 

des talseitigen Strassenrandes soll durch eine rückveran-
kerte und pfahlfundierte Stützmauer erfolgen. Im Abschnitt 
der Deformationen werden die Strassenbeläge ersetzt. Die 
letzte Belagssanierung in diesem Abschnitt erfolgte im Jahr 
1986.
Gemäss Art. 38 Strassengesetz kann bei unbedeutenden 
Projekten, die nur wenige Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer betreffen, keine schutzwürdigen Interes-
sen Dritter berühren und sich nicht erheblich auf Raum und 
Umwelt auswirken, auf die öffentliche Planauflage verzich-
tet werden.
Die Ausführung, unter Leitung des Kantons, soll noch in 
diesem Jahr erfolgen.

Verkehrsverein
Von den Jahresrechnungen 2022 und 2023 des Verkehrs-
vereins Rehetobel, und damit auch über die Verwendung 
der Kurtaxen, hat der Gemeinderat Kenntnis genommen. 
Dabei wurde darauf hingewiesen, dass die Kurtaxenerträge 
zugunsten der lokalen Tourismusförderung einzusetzen 
sind.

Revision Ortsplanung; Zonenplan 
Gefahren; Verabschiedung zuhanden 
der Mitwirkung
Den von der Ortsplanungskommission unterbreiteten 
bereinigten Zonenplan Gefahren hat der Gemeinderat 
zuhanden der Mitwirkung verabschiedet und die Ortspla-
nungskommission beauftragt, eine öffentliche Informati-
onsveranstaltung, unter Beizug der zuständigen Fachper-
son des Kantons, durchzuführen. Zu dieser öffentlichen 
Informationsveranstaltung, welche am 28. August 2024 
stattfindet (siehe Inserat), erhalten die betroffenen Grund-
eigentümer eine schriftliche Einladung.
Nach der Informationsveranstaltung können Eingaben zum 
Zonenplan Gefahren bis Ende September 2024 zuhanden 
der Ortsplanungskommission eingereicht werden. Nach 
diesem Mitwirkungsprozess erfolgt die öffentliche Planauf-
lage und anschliessend wird der Zonenplan Gefahren dem 
fakultativen Referendum unterstellt.

Revision Ortsplanung; Überbauungs-
plan Holderen Parzelle Nr. 66
Auf Antrag der Ortsplanungskommission hat der Gemein-
derat die bereinigten Unterlagen zuhanden der definitiven 
kantonalen Vorprüfung verabschiedet.

Bereichssicherheitsbeauftragter
Zum einzigen Bereichssicherheitsbeauftragten wurde Bau-
verwalter Damian Hongler gewählt.
Die Arbeit der bisherigen Bereichssicherheitsbeauftragten 
Michael Grum (Bauamt und Schwimmbad), Philipp Jenny 
(Gemeindezentrum) und Thomas Harder (Schule und Kin-
dergarten) werden auch an dieser Stelle bestens verdankt.
Als Sicherheitsbeauftragter für die Gemeinden Grub, Rehe-
tobel und Wald amtet weiterhin Christian Frehner aus Wald.

Kaminfegermeister und amtlicher  
Feuerungskontrolleur
Ab 1. September 2024 ist Peter Tobler aus Reute AR (Tobler 
Peter Kaminfeger GmbH) als neuer Kaminfegermeister und 
amtlicher Feuerungskontrolleur für die Gemeinden Rehe-
tobel und Wald tätig. Fabrizio Ciofalo aus Herisau über-
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Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Mai 2024
– Gandecke, Holger, Kaien 6
– Schurr, Michael, Sämmlerweg 12

Gratulationen
5. Juli 
Fritz Anderwert, Sonderstrasse 22 82-jährig

21. Juli 
Bruno Rohner, Oberdorf 2  96-jährig

23. Juli 
Rolf Flüeler, Oberdorf 3  92-jährig

24. Juli 
Georg Ostler, Lochersebni 4  92-jährig

1. August 
Margaretha Devonas-Bruhin, Oberdorf 3  96-jährig

4. August 
Judith Bischofberger-Hörler, Gartenstrasse 11  90-jährig

15. August 
Hans Jakob Nagel, Neuschwendi 11  90-jährig

29. August 
Willy Dori, Hüseren 5  85-jährig

nimmt die Gemeinden Trogen und Speicher. In der ver-
tragslosen Zeit vom 01.07.2024 bis 31.08.2024 stellen sich 
beide Kaminfeger für Notfälle zur Verfügung.
Dem bisherigen Kaminfeger Peter Aebli wird die für die 
Gemeinde Rehetobel geleistete Arbeit bestens verdankt.

Im weiteren hat der Gemeinderat
– von den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

während den Sommerferien und der Schliessung der 
Schalter vom 29. Juli bis 4. August 2024 Kenntnis genom-
men (siehe Inserat).

– die Delegierten-Instruktionen für folgende Versammlun-
gen erteilt:
– Delegiertenversammlung A-Region vom 
 10. Juni 2024;
– Delegiertenversammlung Wasserversorgungs-
 korporation Vorderland vom 8. Juli 2024;
– Ordentliche Generalversammlung Mineral- 
 und Heilbad Unterrechstein vom 20. Juni 2024

Nächste Gemeinderatssitzungen
Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates sind wie folgt 
terminiert:

Sitzungstermine Eingabeschluss
Mittwoch, 14. August Sonntag, 4. August
Donnerstag, 19. September Sonntag, 8. September
Dienstag, 22. Oktober Sonntag, 13. Oktober

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei zuhan-
den des Gemeinderates einzureichen.

Monika Erzinger, Gemeindeschreiberin

1. Personalanlass am 22. August 2024 

Am Donnerstag, 22. August 2024 bleiben die 
Gemeindeverwaltung Rehetobel und das 

Zivilstandsamt Vorderland AR (ZAVLAR) infolge eines 
Personalanlasses den ganzen Tag geschlossen.

In unaufschiebbaren Angelegenheiten, insbesondere 
Bestattungen erreichen Sie die Zivilstandsbeamtin, 

Jeannette Eisenhut unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47.

Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihr Kanzlei- & ZAVLAR-Team

Input SEM an der Infoveranstaltung 
vom 18. Juni 2024 – Zusammenfassung
Das Staatssekretariat für Migration SEM erwartet für das 
Jahr 2024 insgesamt über 30'000 Asylgesuche und rund 
25'000 Schutzgesuche von Geflüchteten aus der Ukraine. 
Um diese Flüchtlingsströme bewältigen zu können, benö-
tigt das SEM schweizweit bis gegen 12'000 Unterbrin-
gungsplätze. Vor diesem Hintergrund hat das SEM bezüg-
lich einer möglichen Betriebsverlängerung des BAZ 
Rehetobel Gespräche mit der Gemeinde aufgenommen. 

Das SEM ist insbesondere deshalb sehr an einer Weiterfüh-
rung des BAZ Rehetobel interessiert, da es sich dabei um 
die einzige oberirdische Anlage handelt, die der Asylregion 
Ostschweiz neben den BAZ Altstätten und BAZ Kreuzlin-
gen zur Verfügung steht. Aus diesem Grund wird das BAZ 
Rehetobel als Familienunterkunft genutzt, was sich auch in 
den Belegungszahlen widerspiegelt: Zwischen Januar und 
Mitte Juni 2024 wurden durchschnittlich 69 Personen in 
Rehetobel untergebracht, davon waren jeweils etwas mehr 
als die Hälfte Kinder. Bei einer Schliessung des BAZ Rehe-
tobel könnte die oberirdische Unterbringung von Familien 
in der Asylregion Ostschweiz nicht mehr im gleichen 
Umfang gewährleistet werden. Im Falle einer Verlängerung 
würde das BAZ Rehetobel auch weiterhin als Familienun-
terkunft genutzt.
Um im Haus «Ob dem Holz» einen geregelten Betrieb 
sicherzustellen, sind rund um die Uhr Mitarbeitende von 
Betreuung und Sicherheit anwesend und es wird ein struk-
turierter Tagesablauf sichergestellt. In der gesamten bisheri-
gen Betriebsdauer kam es zu keinen sicherheitsrelevanten 
Vorfällen ausserhalb des Zentrums. 

Dem SEM ist es ein Anliegen, der Gemeinde während der 
Betriebsdauer des BAZ im Rahmen des Möglichen Unter-
stützung anzubieten, die der Rehetobler Bevölkerung 
direkt zugutekommt. So haben sich die Asylsuchenden bei-
spielsweise an der Schwimmbadreinigung beteiligt und es 
wurden in Zusammenarbeit mit der Gemeinde erste 
gemeinnützige Arbeitseinsätze zur Wanderwegsanierung 
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Konsultativabstimmung vom 7. Juli
Danke den Organisatoren der Orientierungsveranstaltung 
vom 18. Juni: dem Gemeinderat und den Vertretern des 
SEM (Staatssekretariat für Migration).
Die Referenten des SEM informierten das Publikum aus-
führlich, transparent und verbindlich über das Bundesasyl-
zentrum «Ob dem Holz» und den Wunsch auf Verlänge-
rung des Betriebes.

Fazit:
– Der Betrieb auf «Ob dem Holz» verläuft reibungslos, für 

die Sicherheit ist gesorgt. Klagen gibt es kaum, dagegen 
viel Lob von Seiten des Schulleiters in Heiden für den 
Lernwillen und Anstand der Kinder.

– Im «Ob dem Holz» werden ausschliesslich Familien mit 
Kindern untergebracht. Das soll auch so bleiben. Für 
Kinder ist eine oberirdische Unterkunft sehr wichtig, und 
in der Ostschweiz kann nur Rehetobel eine solche 
bieten. 

– Für die Gemeinde entstehen keine Kosten. Lokale 
Betriebe profitieren, beispielsweise als Lieferanten von 
Lebensmitteln. Momentan werden mit Hilfe der Flücht-
linge Wanderwege instand gestellt, was der Bevölkerung 
dient.

– Die traditionelle soziale Funktion des ehemaligen Bür-
gerheims und Waisenhauses wird so, wenigstens auf 
Zeit, fortgesetzt.

– Der Vertrag wird jedes Jahr neu angeschaut und bei 
Bedarf des SEM und im Einvernehmen mit der Hausei-
gentümerin und der Gemeinde jeweils um ein weiteres 
Jahr verlängert. Das heisst: Ca. im Sommer 2025 gäbe 
es erneut eine Standortbestimmung.

Meines Erachtens sind das gute Gründe, dem Weiterbe-
trieb des Bundesasylzentrums «Ob dem Holz» zuzustim-
men.

Anita Kast

Kosultativabstimmung vom 07.07.2024 
betr. Weiterbetrieb Bundesasylzentrum 
«Ob dem Holz»
Rund 50 Personen besuchten am 18. Juni 2024 die Infor-
mationsveranstaltung. Verantwortliche des SEM orientier-
ten über aktuelle Zahlen und Fakten zum Betrieb des Zen-
trums, welches Familien Unterkunft bietet. An der 
Veranstaltung wurde darauf verwiesen, dass bis heute der 
Betrieb, als Grosshaushalt mit verbindlichen Regeln geführt, 
ruhig verläuft. Schulpflichtige Kinder erhalten Unterricht in 
Heiden und beeindrucken durch ihre Lernbereitschaft. 
Erwachsene Asylsuchende beteiligen sich an gemeinnützi-
gen Einsätzen wie Schwimmbadreinigung oder Unterhalt 
von Wanderwegen. Im Gemeindeblatt wird dazu regelmäs-
sig berichtet. Die Vernetzung mit Gemeindevertretern und 
Bevölkerung geschieht über regelmässig tagende Arbeits-
gruppen. 
Aktuelle Migrationszahlen halten die Nachfrage nach ober-
irdischen Anlagen zur Unterbringung von Familien weiter-
hin hoch. Aus diesem Grund ist das SEM an einer Weiter-
führung des Zentrums «Ob dem Holz» bis Ende 2025 
interessiert. Eine solche Verlängerung wäre mit der Projekt-
planung der Eigentümerschaft, der Gasthaus zum Gupf 
AG, vereinbar. Im Haus sollen, wie bisher, Familien unterge-
bracht werden. Mit einer positiven Haltung zur weiteren 
Zwischennutzung kann unsere Gemeinde eine lange Tradi-
tion von sozialem Engagement bewahren und einen 
bescheidenen Beitrag leisten zur Linderung von Not in der 
Welt. 
Die Unterzeichner anerkennen das auf Sicherheit und Ver-
bindlichkeit ausgerichtete Betriebskonzept für Familien. 
Unter Beibehaltung dieses Konzeptes sagen wir Ja zum 
Weiterbetrieb des Zentrums bis Ende 2025. 

Hedi und Ueli Kohler, Sarah Kohler, Judith und Teddy 
Kaufmann, Elisabeth Caspar Schmid, Anne Zesiger Hotz, 

Hans-Peter Hotz, Doris Schläpfer-Hohl, Lorenz Schefer, 
Daniela Bosshard Züger, Niklaus Züger,  

Marianne und Theo Zähner.

Abstimmungssonntag
Sonntag, 7. Juli 2024, 09.30 – 11.00 Uhr

Konsultativabstimmung betreffend Weiterbetrieb
Bundesasylzentrum «Ob dem Holz»

Urne beim Gemeindezentrum

umgesetzt. Auch mit dem Forstrevier Trogen, Bühler, Wald-
Rehetobel wurde eine Zusammenarbeit vereinbart und es 
wurden bereits erste Aufträge wahrgenommen. 

Neben der Unterstützung durch Arbeitseinsätze werden 
bei den Einkäufen wo immer möglich die Geschäfte im 
Dorf berücksichtigt. Auch werden durch den Betrieb des 
BAZ Rehetobel rund 40 Arbeitsplätze in unterschiedlichen 
Bereichen geschaffen. Schliesslich ist darauf hinzuweisen, 
dass dem Kanton AR als Kompensation für die Bereitstel-
lung der Unterkunft in Rehetobel pro Betriebsjahr 19 Per-
sonen weniger zugewiesen werden, welche über eine vor-
läufige Aufnahme verfügen und für deren Betreuung und 
Integration die Gemeinden zuständig wären. Damit führt 
der Betrieb des BAZ Rehetobel mittel- und langfristig zu 
einer Ressourceneinsparung für die Ausserrhoder Gemein-
den. 

Aufgrund der sehr positiven Erfahrungen mit dem bisheri-
gen Betrieb des BAZ Rehetobel ist es aus Sicht des SEM 
angemessen, die Möglichkeit einer Vertragsverlängerung 
über 2024 hinaus zu prüfen. Die Verlängerung würde 
vorerst um ein Jahr, bis Ende 2025, vorgenommen. Weitere 
Verlängerungen um jeweils ein Jahr sind aus Sicht des SEM 
denkbar, würden jedoch nicht gegen den Willen der Bevöl-
kerung und des Gemeinderats umgesetzt. 

Das SEM hofft, dass die Rehetobler Bevölkerung einer Wei-
terführung des BAZ offen gegenüberstehen, damit geflüch-
tete Familien in der Asylregion Ostschweiz auch weiterhin 
in einer möglichst kindsgerechten Umgebung unterge-
bracht werden können. 

Staatssekretariat für Migration
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   REHETOBEL   
   DRUCKT – ein   
   Kreativprojekt für  
   die Dorfbevölkerung
Liebe Dorfgemeinschaft
Die Kulturkommission lädt die Bevölkerung von Rehetobel 
herzlich zu unserem öffentlichen REHETOBEL DRUCKT, 
einem spielerischen Druckatelier für Alt und Jung ein! 
Dazu werden verschiedene Atelierstationen vorbereitet, an 
denen mit einfachen Drucktechniken experimentiert 
werden kann. Von Kindern ab dem Kindergartenalter bis 
hin zu all den weiteren Junggebliebenen (bis 100…) Jahren 
ist für jeden etwas dabei. 
Lasst eurer Fantasie freien Lauf und entdeckt die Faszina-
tion des Druckens! Für dieses Rehetobel-Kreativprojekt 
sind keine gestalterischen Voraussetzungen nötig. Viele 
anregende Materialien und die Unterstützung von Fach-
personen stehen zur Verfügung. Das Drucken, inkl. Druck-
farben und Papier, ist kostenlos. Ein freiwilliger Unkosten-
beitrag ist willkommen.

BEIM DRUCKEN KÖNNEN ALLE KREATIV 
UND ERFOLGREICH SEIN!

Datum: 10. August 2024
Uhrzeit: 9.30–13.00 Uhr
Ort: Rehetobel, beim Restaurant Dorf 5, bei 
schlechtem Wetter im Atelier Lenggenhager

Wer möchte, kann einfache (flache) Materialien zum Expe-
rimentieren mit Drucktechniken mitbringen, wie: Naturele-
mente, Pflanzenteile, Blätter, Blüten, Farn, Federn… und 
Kartonstücke aller Art, Moosgummi, flache Holzreste, Tetra 
Packungen (aufgeschnitten/gereinigt), alte CD’s / DVD’s, 
alte Schwämme, flache Metallteile, alte Druckstöcke, 
Pinsel, etc. 
Als interessante Vorlagen eignen sich auch schwarz/weiss 
Fotokopien von Portraits (z.B. Selbstportraits), frontal oder 
seitlich in den Formaten A4/A5/A6 oder Kopien/Bildvorla-
gen von anderen Motiven.
Beim Drucken kann es Farbspuren geben. Schürzen und 
Handschuhe stehen bei Bedarf zur Verfügung.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und den gemeinsamen 
Tag bei REHETOBEL DRUCKT.

Die Mitglieder der 
Kulturkommission Rehetobel

KULTUR IN REHETOBELREHET 
OBEL 
DRUCKT 
ZU EINEM OPENAIR ATELIER  
ZUM KREATIVEN EXPERIMENTIEREN  
MIT EINFACHEN DRUCKTECHNIKEN 
FÜR JUNG UND ALT 

SAMSTAG, 10. AUGUST 2024 
VOR DEM `DORF 5` 
 9:30 – 13.00 UHR 
1. EINFÜHRUNG UM 9.30 UHR 
2.EINFÜHRUNG UM 11.00 UHR 
Bei schlechtem Wetter im  Atelier Lenggenhager 

EINLADUNG AN DIE DORFBEVÖLKERUNG

EIN ENGAGENT DER KULTURKOMMISSION

 Betriebsferien  
 Sommer 2024

Liebe Patienten, liebe Rehetoblerinnen und Rehetobler

Unsere Praxis macht im Sommer vom 25. Juli bis 2. August 
2024 Betriebsferien. In dieser Zeit bleibt die Praxis 
geschlossen.
Die Vertretung für Notfälle übernimmt in dieser Zeit das 
Ärztezentrum Heiden, 071 891 75 75 oder Dr. Vetsch in 
Eggersriet 071 877 18 25, unser Telefonbeantworter gibt 
genaue Auskunft.
Wir bitten Sie, sich Ihre nötigen Medikamente frühzeitig bei 
uns zu bestellen und abzuholen.
Ab Montag, 5. August 2024 sind wir in alter Frische sehr 
gerne wieder für Sie da. Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Sommerzeit.

Ihr Praxisteam, Praxis im Dorf

 

badi-rehetobel.ch

Badifest 6. Juli 2024
ab 14 Uhr, Gratis-Eintritt für alle

ab 20 Uhr DJ Nati

Wir freuen uns auf Euch!

•	attraktive	Aktivitäten	im	und	ums	Wasser
•	vielfältiges	kulinarisches	Angebot	am	Kiosk
•	geselliges	Beisammensein
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el Unverfälscht und traditionsreich: 
Elsbeth Stieger führt seit 40 Jahren  
die Linde in Rehetobel
Im mehrfach nachgedruckten Ostschweizer Beizenführer 
vom Orte-Buchverlag wird die heimelige Linde in Reheto-
bel als unverfälscht erhalten gebliebene Nebenaussen-
Wirtschaft gewürdigt. Das Restaurant wird seit 40 Jahren 
von Elsbeth Stieger-Knellwolf geführt.
«Einen Besuch verdient die Linde im Weiler Lobenschwendi 
an der alten Strasse nach St. Gallen allemal. Die Gaststube 
ist unverfremdet und frei von jeglichem Schnickschnack. 
Das heimelige Lokal erinnert an alte Zeiten», heisst es im 
Beizenführer, in dem ausschliesslich Nebenaussen-Wirt-
schaften mit speziellem Charme aufgeführt sind. Gleichzei-
tig erinnert Autor Werner Bucher an die Bäckerei, die bis 
1990 von Ernst und Martha Knellwolf-Müller, den Eltern 
der jetzigen Wirtin, betrieben worden ist.

Seit 139 Jahren in Familienbesitz
1885 und damit vor 139 Jahren erwarben die Eheleute 
Ulrich und Elsbeth Knellwolf-Walser die Liegenschaft Linde. 
Als Mehrfachbetrieb mit Restaurant, Bäckerei und Kunden-
mosterei sicherte das vielseitige Haus der Familie die Exis-
tenz, zumal damals bescheiden und ohne grosse Ansprü-
che gelebt wurde. Die alte Landstrasse war damals eine 
wichtige Verkehrsader mit regem Verkehr von Fuhrwerken, 
die bei der Linde gerne einen Halt einlegten.

«Ich mache weiter!»
Heute sind es Stammgäste von nah und fern, Wanderer, 
Mitglieder der 1870 gegründeten Lesegesellschaft Loben-
schwendi und anderer Rehetobler Dorfvereine, welche die 
gemütliche Linde als Treffpunkt schätzen. «Der Erhalt 
unserer Wirtschaft und damit auch der Familientradition ist 
mir ein Anliegen und solange es die Gesundheit erlaubt, 
wirte ich gerne weiter», sagt Elsbeth Stieger-Knellwolf. 
(Dienstag und Mittwoch sowie am ersten Sonntag im 
Monat ist die «Linde» geschlossen). 

Als Vertreterin der vierten Familiengeneration führt Elsbeth 
Stieger-Knellwolf seit 40 Jahren die heimelige Nebenaussen-
Wirtschaft Linde in Rehetobel.

Peter Eggenberger, Text und Bild

1944 war Linde-Wirt und Bäcker Ernst Knellwolf Mitglied des Kanto-
nalvorstandes des Ausserrhoder Bäckermeisterverbandes. Als 
Kassier hatte er Kontakte zu sämtlichen Betrieben, und gemäss 
seinen Unterlagen gab es vor 80 Jahren allein in Rehetobel folgende, 
vielfach mit einer Wirtschaft kombinierte elf Bäckereien: Alois Dörig, 
Schäfle, Sägholz; Arthur Bleichenbacher, Hecht; Hans Bänziger, 
Weinburg; Albert Bänziger, Rössli; Johannes Hohl, Rose; Johannes 
Hörler, Sägholz; Johannes Kern, Sonne; Ernst Knellwolf, Linde; Albin 
Schläpfer, Bäumli; Fritz Walser, Kastenloch, und Walter Zähner, 
Häusern.

 Offene Jugend- 
 arbeit Trogen-  
 Wald-Rehetobel
Schon bald stehen die Sommerferien vor der Tür während 
der die Jugendtreffs geschlossen bleiben. Nach den Som-
merferien können die Kinder und Jugendlichen aus den 
drei Gemeinden wiederum ein breites Angebot an Aktivitä-
ten nutzen oder einfach die Zeit zusammen mit ihren 
Freunden geniessen. 
Zum Klassenwechsel freuen wir uns, die frisch gebackenen 
5. Klässler*innen im Jugendtreff begrüssen zu dürfen. In 
Zusammenarbeit mit der Schule werden sie nach den Som-
merferien die Gelegenheit bekommen, während der Schul-
zeit den Jugendtreff kennenzulernen.

Safe the date: «üsers Usserrhode – jetzt mitgestalten!»
Am Sonntag, 15. September, findet im Kinderdorf Pesta-
lozzi ein Mitwirkungstag für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 9 und 24 Jahren statt. Ausschlaggebend dafür ist die 
momentane Erstellung einer neuen Strategie zur Kinder- 
und Jugendpolitik für den Kanton AR, welche Empfehlun-
gen für Personen formuliert, welche mit Kindern und 
Jugendlichen arbeiten und leben. Am Mitwirkungstag 
haben die Kinder und Jugendlichen selbst die Chance, sich 
aktiv am Prozess zu beteiligen, ihre Meinung kundzutun 
und somit ihre Zukunft mitzugestalten. 
Der Mitwirkungstag ist kostenlos, inkl. Verpflegung. Ein 
Fahrservice für die Anreise wird aus Herisau, Heiden und 
Teufen organisiert. Weitere Infos und Anmeldung unter: 
www.ar.ch/mitwirkungstag oder bei Nina Hoch unter 
Mobile 076 319 14 80, E-Mail n.hoch@pestalozzi.ch.

Nina Hoch, 
Leitung Jugendarbeit TWR
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 der Genossenschaft   
 Alters- und Pflegeheim  
 Krone Rehetobel
Die 50. GV fand erfreulicherweise nach den Corona Jahren 
wieder in der «Krone» statt. 37 Stimmberechtigte und zwei 
Gäste nahmen an der GV teil. Die Jahresrechnung 2023 
schloss positiv ab und wurde genehmigt. Die Belegung 
stieg nach einem Tief im Sommer stetig und per Ende Jahr 
waren alle Betten in der «Krone» belegt. Diese Entwicklung 
hat dazu beigetragen, die Budgetvorgaben zu erreichen.

Auszug vom Jahresbericht des Geschäftsleiters
Am 1. September 2023 startete ich als neuer Geschäftslei-
ter der «Krone» und wurde von allen sehr herzlich willkom-
men geheissen.

Von der täglich geleisteten Arbeit aller «Krone»-Mitarbei-
tenden bin ich sehr beindruckt und spürte von Beginn an 
den «Krone-Geist», welcher für mich für die einzigartige 
Betriebskultur und den empathischen Umgang mit den 
Bewohnenden steht. Im Speziellen hat mich die Pflegequa-
lität beeindruckt. Dies widerspiegelt sich in den erstmals 
vom Bund veröffentlichten medizinischen Qualitätsindika-
toren. In allen sechs Indikatoren schneidet die «Krone» im 
Vergleich besser ab als der Kantonale Durchschnitt der Sta-
tionären Langzeitpflege. Die Organisationsform als Genos-
senschaft hilft, schnelle Entscheidungen zu fällen sowie 
eine weitsichtige Strategie zu entwickeln.

Der grösste Dank gebührt allen «Krone»-Mitarbeitenden 
für euer Engagement und eure Professionalität. Ihr trägt 
massgeblich zum Erfolg der «Krone» bei, sowie der Zufrie-
denheit der Bewohnenden. 

Damian Link, Geschäftsleiter

 5. GV der Genossen- 
 schaft «Kultur im   
 Sprötzehuus» und   
 neues Projekt
Am 6. Juni 2024 fand sich eine grosse Anzahl von 39 
Genossenschafter*innen im Kulturraum des Velomuseums 
ein, was den Präsidenten Daniel Bartholdi sehr freute. Im 
vergangenen Jahr ist der Bestand auf 219 Mitglieder 
gewachsen.

Der Präsident hielt Rückschau auf ein baulich ruhigeres 
Jahr, wurden doch alle wichtigen Innenausbaupläne schon 
getätigt. Jetzt ist die Zeit gekommen, ein «Nice-to-Have»-
Projekt anzugehen. Der Kassier Roger Kast erläuterte den 

Kassabericht; die Kasse schloss mit einem kleinen Gewinn 
ab. Er betonte, in Hinsicht auf weitere bauliche Veränderun-
gen, dass man schuldenfrei bleiben wolle. 
Das Sprötzehuus hatte nämlich einst drei Fenster gegen 
Westen, was von innen gut erkennbar ist. Diese wurden 
dann mit Eternitschindeln zugedeckt. Doch etwas mehr 
Tageslicht würde dem schönen Raum gut anstehen. Dank 
Spenden und dem kleinen Gewinn steht die Genossen-
schaft auf einer soliden Basis, sodass das Fensterprojekt 
von den Anwesenden einstimmig genehmigt wurde. Die 
neuen Fenster werden innen aus Holz, aussen aus Metall, 
mit einer T-Sprosse gefertigt werden. Auch für Fensterläden 
reicht es noch – und mit der Eigenleistung, die einige 
Genossenschafter erbringen können, kann vielleicht sogar 
die Westfassade neu gestrichen werden. 

Der Vorstand und die Revisoren Tobias Bartholdi und Wali 
Wagner wurden in globo bestätigt. Vorstandsmitglied 
Andreas Bruderer berichtete über die Vermietung des 
Raumes, der vor allem für Feste gebraucht wurde. Interes-
sierte bekommen Auskunft über E-Mail: andreas.bruderer@
outlook.com. Genossenschaftsmitglieder profitieren übri-
gens von einer ermässigten Raummiete. 

Wie jedes Jahr hat Hedi Zuberbühler wieder ihren reichhal-
tigen Apéro vorbereitet, der zusammen mit einem Glas 
Wein oder Wasser sehr gern genossen wurde.

Für den Vorstand, Monika Golay-Boller

 Geführte  
 Wanderungen

Dienstag, 2. Juli 2024 
500 Jahre Reformation – eine Entdeckungswanderung
Anmeldung bis Sonntag, 30. Juni 2024, 19.00 Uhr über die 
Homepage, per E-Mail an urs.manser@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Tel. 079 247 81 09.

Samstag, 20. Juli 2024 
Genuss vor und nach dem Sonnenuntergang
Anmeldung bis Donnerstag, 18. Juli 2024, 19.00 Uhr über 
die Homepage, per E-Mail an urs.manser@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel. 079 247 81 09.

Samstag/Sonntag, 20./21. Juli 2024 
18. Schweizer Wandernacht - Nachtwanderung
Anmeldung bis Samstag, 13. Juli 2024, 19.00 Uhr über die 
Homepage, per E-Mail an bonifaz.walpen@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel. 077 522 09 11.

Samstag, 17. August 2024 
Zum 10. Mal unterwegs 22 Std. Wanderung
Anmeldung bis Mittwoch, 14. August 2024, 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an margrit.geel@appenzel-
ler-wanderwege.ch oder per Tel. 079 749 36 55.

Dienstag, 20. August 2024 
Essbares und Heilsames am Wegesrand
Anmeldung bis Sonntag, 18. August 2024, 19.00 Uhr über 
die Homepage, per E-Mail an andreas.wuest@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel. 076 725 13 56.

Genauere Details und weitere Wanderungen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch
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Schule Rehetobel

Erziehung

Juppi, es isch Summer
Alle Zwerge vom Kindergarten Rehetobel rennen aufge-
regt durcheinander. Endlich ist das grosse Sommerfest da.
Ein Jahr lang haben die Kindergartenkinder aus einer 
Schuhschachtel ihr Traum-Zwergen-Haus gebastelt. Einige 
Häuschen mit Balkon, Schwimmbad, Spielpatz oder einem 
edlen, selbstgewebten Teppich in der Stube. Die von Kin-
derhand geschnitzten Holzzwerge bekamen Namen, Klei-
dung und auch ein weiches Bettchen für die Nacht. Jedes 
Schachtelhaus besitzt einen Briefkasten für klitzekleine 
Briefchen. 

Ja, und heute war das Zwergenfest. Alle Zwerge feierten im 
ganzen Kindergarten. Es gab Spiele, Zwergendisco, Wett-
angeln, Verpflegungsposten, Wettspiele und Sternensuche 
am Nachthimmel. Nach dem Fest zogen alle Zwerge samt 
Häuschen an eine neue Adresse in Rehetobel. Wir wün-
schen ihnen viel Glück am neuen Wohnort. Wer weiss, viel-
leicht begegnet man mal einem echten Zwerg im Dorf.

Für den Kindergarten, Regina Kunz

Sensationelle Veloprüfung
Wie üblich, fand auch dieses Jahr die Veloprüfung der 6.
Klasse statt. 

Trotz Nervosität haben alle Kinder den theoretischen und 
auch den praktischen Teil mit Bravour bestanden. Von den 
39 Klassen des Kantons hat unsere Klasse am allerbesten 
abgeschnitten. Was für eine Leistung, herzliche Gratulation 
liebe 6. Klasse!

Für die 6. Klasse, Martina Gsell

Die Klassenfahrt der 3. Klasse
Wir machten eine Klassenfahrt und trafen uns dazu vor der 
Schule. Wir spielten noch bis das Postauto kam. Das 
Gepäck nahm Frau Lehner mit ihrem Auto zur «Strohgade». 
Dann fuhren wir los. Als wir in St. Gallen am Bahnhof 
ankamen, gingen wir noch schnell aufs Klo. Es ging weiter 
zum Wanderweg. Dort spielten wir Tic-Tac-Toe. Dann assen 
wir Znüni.

Plötzlich kamen wir in einen Wald. Dort hatte es einen 
kleinen Bach. Aber wir fanden eine tiefe Stelle. Dort haben 
wir uns bis auf die Unterhose ausgezogen. Lina hatte das 
Päckli gemacht und Andrina fing an zu tauchen. Dann 
assen wir Zmittag. Wir haben auf dem Weg ein paar Posten 
des «Pfeff ond Lischt Wegs» verpasst. Endlich kamen wir an 
der «Strohgade» an. Wir gingen in der Sitter baden. Fast alle 
Kinder haben den Kopf ins Wasser gehalten. 
Wir haben bei der «Strohgade» noch gespielt, bis das 
Abendessen bereit war. Es gab leckere Spaghetti mit Sau-
cenauswahl. 
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Abfall schadet der Umwelt
Auf unserem Schulweg hatte es so viel Abfall, dass wir 
einen Schock bekamen. Wir finden es nicht fair der Umwelt 
gegenüber! Es hatte unter anderem sehr schädliche Alufo-
lie, Karton, Papier, Plastik und Drogen. Wir finden es 
schade, dass in einem so wunderschönen Dorf, in dem wir 
alle wohnen, so entsorgt wird! Es schadet nicht nur der 
Umwelt, sondern auch euch und euren Haustieren. ( z.B. 
Katzen und Hunden.) Wenn ihr Abfall findet, sammelt ihn 
bitte ein und werft ihn der Umwelt zuliebe in einen Abfall-
eimer. Am besten wäre es aber, wenn es gar nicht zu 
solchen Zwischenfällen kommen würde.

Nuria und Noemi

Vielen Dank  
wenn es  
nächstes  

Mal besser  
funktionieren 

würde!

Später durften wir noch spielen, bis wir schlafen gehen 
mussten. Wir lagen noch ganz lange wach im Stroh. Wir 
waren leider so laut, dass Frau Künzler kam. Sie blieb noch 
lange auf der Treppe sitzen und hinderte uns daran, zu 
plappern. 
Am nächsten Morgen assen wir Zmorge und packten alles 
zusammen. Wir belegten unsere Sandwichs und liefen 
dann los zum Bahnhof Appenzell. Von dort sind wir in den 
Kronberg gefahren, wo wir rodeln gingen. Weil es so Spass 
machte, rodelten wir sogar noch ein drittes Mal. Anschlies-
send gingen wir «chrömle» und badeten im Bach. Dann 
fuhren wir wieder nach Hause. Es machte einen Riesen-
spass und es war ein toller Abschluss der 3. Klasse und Frau 
Künzler!

Von Lina, Andrina, Lena und Polina
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Eine langjährige Lehrperson  
verlässt die SEK TWR
Nach 31 Jahren Lehrtätigkeit verlässt Sabine Kirsch die 
Kantonsschule, um ihren wohlverdienten Ruhestand anzu-
treten. Ihr unermüdliches Engagement und ihre Leiden-
schaft für das Unterrichten haben unser Team über viele 
Jahre hinweg bereichert. Sie war eine der wenigen Lehr-
kräfte, die in verschiedenen Abteilungen tätig war. Zunächst 
im Gymnasium, wechselte sie 2001 an die Sekundarschule, 
wo sie als Klassenlehrerin alle Entwicklungen mitgestaltete.
Frau Kirsch unterrichtete nicht nur mit Freude, sondern war 
auch eine inspirierende Mentorin für ihre Schülerinnen und 
Schüler, so half sie vielen Jugendlichen, ihr volles Potenzial 
zu entfalten. Mit ihrer einfühlsamen Art und ihrem enga-
gierten Einsatz machte sie den Lernenden Mut und unter-
stützte sie auf ihrem Weg.

Auch der Kontakt zu den Eltern war Frau Kirsch stets 
wichtig. Sie verstand es, eine Brücke zwischen Elternhaus 
und Schule zu bauen. Als Lehrerin für Deutsch, Geschichte, 
Geografie und Englisch brachte sie den Schülerinnen und 
Schülern die Schönheit der Sprache und die Faszination 
der Vergangenheit und der Welt näher.
Ihre Schülerinnen und Schüler schätzten ihre immense 
Hilfsbereitschaft, ihr grosses Wissen und ihre Fähigkeit, 
spannende Geschichten zu erzählen.
Zudem leitete Frau Kirsch die Arbeitsgruppe Öffentlich-
keitsarbeit. Ihr Gespür für interessante Themen und ihr 
Blick für das Wesentliche trugen dazu bei, dass unsere 
Schule in den Gemeindeblättern stets gut vertreten war.
Wir danken Sabine Kirsch von Herzen für ihr Engagement 
und ihre wertvolle Arbeit. Ihr unermüdlicher Einsatz, ihre 
Herzlichkeit und ihre Kompetenz werden uns sehr fehlen. 
Wir wünschen ihr für die kommende Zeit alles erdenklich 
Gute! 

Esther Rechsteiner

Wie soll sich die Sekundarschule  
TWR weiterentwickeln?
Um diese Frage als Auftakt für den bevorstehenden Schul-
entwicklungsprozess zu beantworten, reisten die Sekun-
darlehrpersonen nach der Kantonalkonferenz ins Kloster 
Fischingen. Dort setzten sie sich intensiv mit der Analyse 
und Reflexion des bisherigen Schulalltags auseinander, um 
zu bestimmen, welche bewährten Praktiken beibehalten, 
welche Bereiche optimiert und von welchen alten Gewohn-
heiten man sich verabschieden sollte. Unter der fachkundi-
gen und motivierenden Leitung der Teamentwicklerin 
Tanja Schneider gestaltete sich der Arbeitstag äusserst pro-
duktiv. Dies ermöglichte es dem Team, zahlreiche Ideen 
zur zukünftigen Gestaltung unserer Schule zu entwickeln 
und gemeinsame Ziele festzulegen.
Die erarbeiteten Ansätze und Visionen bilden nun die 
Grundlage für die nächsten Schritte in der Weiterentwick-
lung der Sekundarschule TWR. Dabei soll der Fokus sowohl 
auf der Stärkung bewährter Konzepte als auch auf der 
Umsetzung innovativer Ideen liegen, um den schulischen 
Alltag und die Lernumgebung kontinuierlich zu verbessern.

Monika Nef

Schulfest mit allen Sinnen
Mittwoch, 3. Juli 2024 

ab 18.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich dazu ein,  
sich mit uns auf eine Sinnesreise  

zu begeben.

Sekundarschule TWR
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 Evangelisch-  
 reformierte  
 Kirchgemeinde

Pfrin. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für die Monate Juli und August laden wir Sie zu folgenden 
Veranstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juni
Bitte besuchen Sie den Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde.

Sonntag, 7. Juli
10.00 Uhr Regional-Gottesdienst des Vorderlandes in der 
ref. Kirche Heiden.

Sonntag, 14. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Ulrike Hesse, Musik: 
Simone Perron.

Sonntag, 21. Juli
Bitte besuchen Sie den Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde.

Sonntag, 28. Juli
17.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. R. Häfelfinger, Musik: 
Simone Perron.

Sonntag, 4. August
Bitte besuchen Sie den Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde.

Sonntag, 11. August
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Ulrike Hesse, Musik:  
Frithjof Habenicht.

Mittwoch, 14. August
10.50 Uhr ökumenischer Schulanfangsgottesdienst in der 
evang. Kirche, Musik: Frithjof Habenicht.

Sonntag, 18. August
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Ulrike Hesse, Musik: 
Simone Perron.

Sonntag, 25. August
10.45 Uhr ökumenischer Gupf-Gottesdienst der Gemein-
den Heiden, Grub, Wolfhalden und Rehetobel mit  
Pfr. Hajes Wagner, Pfrin. Judith Keil-Bedö, Pfr. Andreas 
Hess, Pfarreileiter Armin Scheuter und Pfrin. Ulrike Hesse. 
Musik: Gospelchor Heiden und Bläser Rehetobel. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der evang. 
Kirche Rehetobel statt.

Gespräche im Altersheim Krone
Am Dienstag, 2. Juli, 13. und 27. August 2024, jeweils  
10.00 Uhr Gespräche und Besinnung mit Pfrin. Ulrike 
Hesse.

Pfarramtliche Stellvertretung
Vom 15.7.–3.8.2024 ist unsere Pfarrerin Ulrike Hesse in 
den Ferien. Die Stellvertretung übernimmt Dr. theol. 
Andreas Ennulat, Heiden, Tel. 071 8912054 oder Natel 
079-4567073, E-Mail: a.ennulat@bluewin.ch.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Alle Kinder (0–ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich will-
kommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Beisam-
mensein. Die nächsten Treffen finden am Dienstag, 2. Juli, 
16. Juli, 6. August und 20. August 2024 von 09.15 Uhr bis 
10.45 Uhr in der Spielgruppe, Holderenstrasse 24a, statt. 
Auskunft bei Kathi Erni, Tel. 079 870 96 36 / E-Mail kathi.
menze@gmail.com, keine Anmeldung nötig.

Orgelkonzert mit Willibald Guggenmos
Aus Anlass der durchgeführten Orgelrevision laden wir zu 
einem Konzert mit dem ehemaligen Domorganisten von 
St. Gallen, Willibald Guggenmos, am Sonntag, 18. August 
2024 um 17.00 Uhr ein. Erleben Sie die Orgel im neuen 
Klang und feiern Sie mit uns beim anschliessenden Apéro 
die von vielen Menschen mitgetragene Orgelrestauration. 
Wir freuen uns, Sie bei diesem Anlass begrüssen zu dürfen 
und danken für Spenden und Unterstützung.

Der ehemalige Domorganist Willibald Guggenmos spielt auf 
der frisch restaurierten Orgel in Rehetobel.

Pfarrhaus
Das Pfarrhaus an der Holderenstrasse 4 ist wieder vermie-
tet. Nach dem Auszug der Pfarrersfamilie Hesse-Habenicht 
wurde das Pfarrhaus dem Orgelbauer zur Verfügung 
gestellt. Am 1. Juni 2024 sind die neuen Mieter eingezo-
gen.

Kirchen-Café in Rehetobel
Unsere Mesmerin Marlene Solenthaler und Team heissen 
Sie herzlichen willkommen im Kirchen-Café. Geöffnet 
jeden Dienstag von 9.00–11.00 Uhr in der Kirche. Eingela-
den sind gross und klein, jung und älter zum gemütlichen 
Beisammensein. Die Kinder finden in der Spielecke 
Abwechslung. Es gibt ein Angebot von Kaffee, Tee, Geträn-
ken und Kuchen.
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Ökumene lebenleben

www.se-ueb.ch

Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Mittwoch, 10. Juli
15.15 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone.

Samstag, 13. Juli
17.30 Uhr Kommunionfeier in Rehetobel.

Samstag, 27. Juli
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Rehetobel.

Samstag, 10. August
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Rehetobel.
 
Mittwoch, 14. August
10.50 Uhr ökumenischer Schulanfangsgottesdienst mit 
den 1. Klässlern, in der evang. Kirche Rehetobel.
15.15 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone.

Sonntag, 25. August
10.45 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf dem Gupf.

Seniorenreise
Am 4. September 2024 ist es wieder soweit und die 
Ökumene lädt zum Seniorenausflug auf die Insel Mainau 
ein. Teilnehmerbeitrag: CHF 35.00, bitte nehmen Sie Ihre 
ID und Euro mit. 
Am 4.9.2024 um 9.30 Uhr ist Abfahrt beim Volg. Anmel-
dungen bis spätesestens 26.8.2024 an: kirche.rehetobe@
bluewin.ch, Tel. 071 870 08 24 (Di und Do Vormittag).

Dem Himmel so nah – 500 Jahre  
Reformation im Appenzellerland
Im Jahr 2024 begeht das Appenzellerland das 500-jährige 
Reformationsjubiläum. 1524 wurde in dieser Gegend der 
Grundstein für den reformierten Glauben gelegt.
Dazu haben die reformierten Kirchgemeinden im Appen-
zellerland verschiedene Veranstaltungsformate rings um 
den Kirchturm platziert.

Am 7./8. Juni hatte die reformierte Kirche Rehetobel zu 
ihrem Festakt eingeladen. Feierlich eröffnet wurde dies 
durch die Jugendmusik des Dorfes, die unter der Leitung 
von Marianne Zähner schwungvoll spielte.

In zwei sehr kurzweiligen Vorträgen von Heidi Eisenhut und 
Hedi Kohler wurde die Reformationsgeschichte im Land 
Appenzell sowie die Baugeschichte der Rehetobler Kirche 
vorgestellt.

Mit der anbrechenden Dunkelheit konnte dann die Lichtin-
stallation von Sven Sennhauser am Turm und Gebäude der 
Kirche bestaunt werden. In den Farbeffekten liess er sich 
vom Garten Eden aus dem 1. Buch der Bibel inspirieren. 
Am Samstag gab es Gelegenheit, den Turm zu besteigen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem besonde-
ren Ereignis beigetragen haben und es für viele zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.

Zum Reformationsjubiläum spielte die Jugendmusik zum 
Auftakt.

 1. August 2024:  
 Wandern und   
 Biken!

Am 1. August wollen wir unser Dorf und seine bekannten 
und unbekannten Wege, inklusive An- und Aussichten, 
gemütlich bewandern. Dabei Worte von hier geborenen 
Mitwanderern «do bin ich no nie gsie!» hören.

Kräftige Wädli geniessen die fachkundig geführte Bike-Tour 
rund ums Dorf! Ganz locker!

Für beide Aktivitäten ist Besammlung um 08.00 Uhr beim 
Gemeindezentrum.

Der Verkehrsverein macht’s möglich!

Verkehrsverein

Rehetobel
 Vo 11 bis 11  
 of em Stobetebüel

Der Verkehrsverein Rehetobel öffnet am Sonntag,  
18. August 2024 UND am Sonntag, 25. August 2024 von 
11.00–23.00 Uhr den Vorplatz vor dem Hüttli auf dem Kai-
enspitz. 
Wanderer und Besucher sind herzlich eingeladen bei Gril-
laden und diversen Getränken die herrliche Aussicht, die 
Ruhe und das Zusammensein zu geniessen. 
Und das bei jedem Wetter! Wenn es regnet hat es im Hüttli 
Platz.

Der Verkehrsverein Rehetobel macht’s möglich 
und freut sich auf viele Besucher!

Verkehrsverein

Rehetobel
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 erblüht die Wüste
   Rafik Schami

Rafik Schami, der syrische Schriftsteller, trägt auch nach 
Jahren im Exil in Deutschland die tiefe Liebe zu seinem Hei-
matland und der Stadt Damaskus in seinem Herzen. Ein 
Besuch in Syrien bleibt ihm aus politischen Gründen ver-
wehrt, eine gedankliche Reise zurück in seine Kindheit 
kann ihm aber niemand verbieten. So macht er das, was er 
meisterlich kann: Geschichten erzählen.
Eingepackt in eine Rahmenhandlung fluten kurze und 
längere Geschichten durch dieses Buch. Karam, der Kaffee-
hauserzähler, (mündliche Geschichtenerzähler werden in 
Syrien Hakawati genannt und erfreuen sich eines grossen 
Ansehens), versammelt an zehn Abenden die Menschen 
seiner Stadt im Palast des grossherzigen Königs Salih. Die 
Königstochter, Prinzessin Jasmin, leidet nach dem Tod ihrer 
Mutter an Depressionen. An den Abenden sollen Geschich-
ten die schwermütige Prinzessin erheitern und heilen.
Jedem Abend gibt Karam ein Thema und bittet die Men-
schen aus der Stadt, auf der Bühne Geschichten zu diesem 
Thema vorzutragen.

«Von Mut und Feigheit», «Von Geiz, Neid, Gier und deren 
Erzfeinden», «Vom Aberglauben und seinem Todfeind, der 
Vernunft» oder «Liebe oder die Weisheit des Herzens» sind 
rote Fäden durch diese Geschichtenabende. Wie es der 
Prinzessin nach den zehn Abenden ergeht, sei hier nicht 
verraten.
Rafik Schamis Buch ist ein Appell an unsere überhitzte 
Gesellschaft. Widmen wir uns wieder einmal vertieft den 
urmenschlichen Fragen des Zusammenlebens. Treffen wir 
uns in Gruppen, hören einander zu, ertragen die stilleren 
Zwischentöne und ziehen daraus Schlüsse für uns persön-
lich und auch für unser Wirken in unserem Umfeld.
Das Buch, das ganz gemütlich auf das Nachttischli passt, 
kann aber durchaus auch sehr politisch und sozialkritisch 
aufrütteln.
«Frei wie die Schwalbe und frech wie ein Spatz», welche 
Geschichte fällt euch dazu ein?

Christoph Rüegg-Gulde

Lesesommer 2024 
Diesen Sommer findet vom 
24. Juni bis 18. August 2024 
wieder der «grosse» Lesesom-
mer der Appenzeller Biblio-
theken statt! 

Die Lesepässe werden durch 
die Schule verteilt und sind in 
der Bibliothek erhältlich. 

Wir freuen uns auf viele Teil-
nehmer! 

Während der Sommerferien vom 6. Juli 2024 bis zum 
12. August 2024 hat die Bibliothek am Freitag 12. Juli 
sowie am Freitag 9. August jeweils von 16.30 bis 
19.00 Uhr geöffnet. Der Briefkasten für Rückgaben ist 
auch während der Sommerferien bedient. 
www.bibliothekrehetobel.ch

Broschüre Textildorf rätselbar
Die Lesegesellschaft Dorf 
hat den Inhalt unseres  
Hörrundganges www.textil-
dorf.ch für die Primarschul-
stufe als Lernmaterial für 
Schule und Familie als Bro-
schüre aufbereitet, weil 
auch bei Lehrkräften ein 
grosses Interesse an unserer 
Textilgeschichte vorhanden 
ist. 

So ist eine 36-seitige Bro-
schüre entstanden, in 
welcher die Inhalte der 10 

Stationen kurz beschrieben sind und aufgrund des Gelese-
nen und Gesehenen gerätselt werden kann. Die Textilge-
schichte, die für die Entwicklung unseres Dorfes zentral 
war, kann so auch Schülern zugänglich gemacht werden. 
Sie erfahren, wie hier in früheren Zeiten gelebt und gear-
beitet wurde und wie es den Kindern damals ergangen ist.

Die Broschüre kann im Unterricht, auf Exkursionen/Schul-
reisen, für Projektarbeiten oder Lagerwochen eingesetzt 
werden. Auch für Familien und Besucher mit Kindern ist sie 
geeignet.

Die Broschüre steht der Schule zur Verfügung. Für Private 
können sie bei der Lesegesellschaft Dorf oder bei Reheto-
bel Tourismus für Fr. 7.50 pro Stk. bezogen werden.

Wir danken folgenden Geldgebern, welche uns für dieses 
Projekt unterstützt haben: Kanton AR, Gemeinde Reheto-
bel, Lienhard Stiftung, Hans und Lina Müller-Tremp Stif-
tung, Appenzellisch gemeinnützige Gesellschaft (AGG).

Vorstand Lesegesellschaft Dorf,
Heinz Meier

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

 Musik im Dorf

Liebe Rechtoblerinnen und Rechtobler
Freuen Sie sich auf zwei Ständli-Touren durchs Dorf Rehe-
tobel. Die Musikgesellschaft Brass Band Rehetobel spielt an 
folgenden Daten für Sie:

Donnerstag, 4. Juli 2024 ab 19.30 Uhr
Holderenstrasse, Bergstrasse, Stickerei Tobler

Samstag, 17. August 2024
14.00 Uhr Waldheim, Wohnheim Sonne
15.30 Uhr Alters- und Pflegeheim Krone
17.00 Uhr Restaurant Dorf 5

Beide Veranstaltungen finden nur bei trockener Witterung 
statt. Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch!

Alfred von Siebenthal, Präsident
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 Vogel der Monate  
 Juli und August

Foto: Ruedi Aeschlimann

Mehlschwalbe oder Rauchschwalbe? Öfters werde ich 
nach dem Unterschied gefragt. Natürlich gibt’s derer 
mehrere. Beide haben eine helle Unterseite. Rauchschwal-
ben aber erkennt man daran, dass Stirn und Kehle rötlich 
sind. Unverkennbar ist der gegabelte Schwanz mit langen 
Spiessen, die uns eindeutig darauf hinweisen, mit welcher 
Art wir es zu tun haben. Und noch ein grosser Unterschied 
– die Rauchschwalbe brütet in Gebäuden, meistens sind es 
Scheunen oder Ställe, im Gegensatz zur Mehlschwalbe die 
an Gebäuden nistet.
Die Rauchschwalbe ist in ländlichen Gebieten noch weit 
verbreitet. Allerdings geht ihr Bestand grossflächig zurück. 
Schuld daran sind einmal mehr die verschlechternden Brut- 
und Ernährungsmöglichkeiten in den Landwirtschaftsge-
bieten, Aufgabe von Bauernbetrieben, Verfolgung auf dem 
Vogelzug und in den Winterquartieren sowie Dürren. 
Schon früh, bereits Mitte März kehren die ersten Schwal-
ben aus Afrika zurück. In grösserer Zahl finden sie sich 
jedoch erst ab Mitte April bis Ende Mai bei uns ein. Sozusa-
gen, wenn der Sommer wirklich vor der Tür steht. Die 
Rauchschwalbe ist eine wahre Baumeisterin. Ihr Nest baut 
sie – wie bereits erwähnt, in Scheunen auf Balken oder in 
Ställen. Mit bis zu 1500 Erdklümpchen fügt sie ihr Nest 
zusammen und verstärkt es mit Halmen. Speichel sorgt 
dafür, dass alles zusammenhält. Das Innere des Nests wird 
mit Haaren, Federn und Heu ausgepolstert. Insgesamt 
dauert der Nestbau 8–18 Tage, allerdings verursacht 
Schlechtwetter Verzögerungen. Bestehende Naturnester 
halten in etwa 7 Jahre, müssen aber immer wieder geflickt, 
gesäubert und neu gepolstert werden. Ist das Nest erstellt, 
legt das Weibchen 2–3 Eier (2 Gelege pro Saison) und 
bebrütet diese 15 Tage alleine. Das Männchen hält Wache. 
Das unglaublich schnelle Wachstum der Jungen im Nest 
benötigt sehr viel Nahrung. Während der Nestlingszeit 
liefern die Eltern ihrer Brut rund 1 Kilogramm Insekten und 
Spinnen ans Nest, nochmals so viel verspeisen sie selbst um 
ihren Energiebedarf zu decken. Man höre und staune – für 
die Nahrungssuche fliegen beide Altvögel mindestens so 
weit wie auf dem Zug ins Winterquartier und zurück! Wir 
staunen einmal mehr über die Natur! Nach drei Wochen 
sind die jungen Rauchschwalben flügge und werden nach 
dem Ausfliegen noch etwa zwei Wochen von den Eltern 
betreut. Bereits ab August beginnt der Wegzug der bis 
gegen Anfang November andauert, wobei uns die meisten 
im September verlassen. Die wichtigsten Merkmale sind: 

Oberseite stahlblau; Stirn und Kehle kastanienbraunrot; 
Bauch beige; gegabelter Schwanz mit langen Spiessen (bei 
Weibchen und Jungvögeln kürzer); Grösse 19 cm; Gewicht 
16-25 g.
Die Rauchschwalben gelten als Frühlings- und Glücksbrin-
ger. Wir vom OV wünschen Ihnen und den Rauchschwal-
ben, dass uns der Sommer auch noch schönere, wärmere 
und regenärmere Tage beschert und hoffen, dass die 
Glücksbringer genügend Insekten finden für ihre Jungen 
und wir Menschen die wärmere Jahreszeit geniessen 
können. Wir wünschen Ihnen schöne Ferien!

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung,
Rebekka Laich, Präsidentin

HOFKINO, Freitag, 23. August 2024
The Old Oak
Ein Film von Ken Loach, 114 min, ab 12 Jahren.

In einem verlassenen nordenglischen Dorf steht der Pub 
«The Old Oak» kurz vor der Schliessung, als syrische Flücht-
linge ohne Vorwarnung dort untergebracht werden. Der 
Besitzer TJ Ballantyne trifft auf die junge Syrerin Yara, die lei-
denschaftlich gern fotografiert. Zwischen den beiden ent-
wickelt sich eine ungewöhnliche Freundschaft, die nicht 
nur ihre persönlichen Grenzen überwindet, sondern auch 
die des Dorfes. Gemeinsam kämpfen sie gegen Vorurteile 
und die drohende Schliessung des Pubs.

Wo: Bei schönem Wetter geniessen wir die 
 Atmosphäre im Freien im Hof der Familie 
 Lenggenhager (Dorf 3) 
 oder bei schlechter Witterung in der
 evang. Kirche Rehetobel. 
 Wir empfehlen Ihnen, ein Sitzkissen und/oder 
 eine warme Decke mitzunehmen. 

Wann: am Freitag, 23. August 2024
 Filmstart, 20.30 Uhr
 Baröffnung. 20.00 Uhr

Eintritt: CHF 10.–

Medienstimmen:
«Ein Meisterwerk, das zeigt, wie die Welt ist, aber auch, wie 
sie sein könnte.» Schweiz am Wochenende
«Ein Film, der ans Herz geht und an die wahren Werte der 
Menschlichkeit erinnert.» SRF

Vorstand der Lesegesellschaft Dorf

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l
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Am Schwyzer Kantonalturnfest in Einsiedeln konnten die 
K4-KD Turner/innen ein weiteres Mal überzeugen.

Gold und Bronze im K5
Den Auftakt zum Turnfest machten die K5 Turnerinnen am 
frühen Morgen. Das Startgerät Boden wurde von allen Tur-
nerinnen mit Bravour gemeistert. Allen voran Julie Kneu-
bühl, welche sich starke 9.45 Punkte erturnte. An den 
Schaukelringen sicherte sich Julie 9.50 Punkte und Nayra 
9.40. Auch Chiara Potocnik und Leona Wannenmacher 
gelangen ebenfalls tolle Übungen. Nina Graf und Tamara 
Furrer hatten mit Standproblemen zu kämpfen. Auch am 
Sprung konnten alle mit guten Noten überzeugen. Nayra 
Zünd sicherte sich hohe 9.55. Beim abschliessenden Reck-
turnen kamen dann die ganz hohen Noten. So erturnte sich 
Julie für eine fast perfekte Übung 9.80 Punkte. Für Nayra 
gab es starke 9.65, Leona 9.55, Nina 9.40, Chiara 9.20 und 
Tamara 9.05. In der Endabrechnung holte sich Julie Kneu-
bühl mit 38.05 Punkten die Goldmedaille. Nayra wurde mit 
dem Bronzeplatz belohnt und für Chiara Potocnik, Nina 
Graf und Leona Wannenmacher gab es die Auszeichnun-
gen.
Schlag auf Schlag ging es weiter mit den K4-Turnerinnen, 
Mikko Ackermann im K4 und Lauri Bischof im K5.

Vierfachsieg im K4
Die K4-Turnerinnen zeigten einmal mehr wieder eine ganz 
starke Leistung und holten sich einen Vierfachsieg. Es gab 
ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen Lynn Fürer 
und Ann Rüthemann. Am Boden holten sich Lynn Fürer 
9.50 Punkte und Yara Stadler 9.45. An den Schaukelringen 
und am Sprung holte sich Ann Rüthemann mit 9.60 die 
höchste Note. Auch Jasmin Graf, Ladina Bucher und Kim 
Tschirky warteten mit sehr starken Leistungen auf. Am 
letzten Gerät, am Reck, konnten dann alle nochmals voll 
überzeugen und so erturnte sich Gemma Fehr 9.60, Ann 
9.50, Yara, 9.45, Lynn 9.40, Ladina Bucher und Jasmin Graf 
je 9.20 und Kim Tschirky 9.05 Punkte. Die Nase vorn hatte 
diesmal Ann Rüthemann, die sich Gold sicherte, Silber ging 
an Lynn Fürer und das Podest komplettierte Gemma Fehr 
als Dritte. Hauchdünn das Podest verpasste Jasmin Graf 
auf dem tollen vierten Schlussrang. Kim Tschirky und Yara 
Stadler sicherten sich die Auszeichnungen. Ladina Bucher 
verpasste diese äusserts knapp.

Gold für Mikko Ackermann
Einen weiteren überlegenen Sieg konnte Mikko Acker-
mann feiern. Er überzeugte an allen fünf Geräten und holte 
sich mit 45.10 Punkte verdient die Goldmedaille. Für seine 
starke Reckübung gab es hohe 9.45, am Boden und am 
Sprung sicherte sich der quirlige Turner 9.20.

Parallel dazu war Lauri Bischof im K5 an der Reihe. Dem 
mit Abstand Jüngsten im K5-Teilnehmerfeld gelang der 
Auftakt am Reck sehr gut. Am Boden unterlief ihm leider 
ein Malheur. Er liess sich aber nicht beirren und zog die 
anderen Geräte durch und erturnte sich jeweils Noten um 
9.15. Mit 44.00 Punkten holte er sich den tollen vierten 
Schlussrang und eine Auszeichnung.
Den Abschluss in Einsiedeln machten Laura Eisenring KD 
und Ladina Werro im K7. Beide zeigten einen sehr ausge-
glichenen und tollen Wettkampf ohne Fehler. Ladina 
konnte sich im starken K7-Teilnehmerfeld sehr gut behaup-
ten und holte sich vier Noten um 9.00 was im Schluss- 
klassement den starken sechsten Schlussrang ergab. Laura 
Eisenring KD erturnte sich am Boden die sehr hohe Note 
von 9.65 Punkten und am Reck tolle 9.20. Für Laura gab es 
den zwölften Rang.

Willi Lanker

Sieben Mal Gold in Sevelen
An den Mini-Meisterschaften in Sevelen konnten die K1-K4 
Turner/innen wiederum auf ganzer Linie überzeugen. Das 
Spezielle an diesem Wettkampf ist, dass die Kinder anstelle 
einer Auszeichnung ein Plüschtier erhalten und pro Katego-
rie in zwei Altersklassen eingeteilt werden.

Gold und Bronze im K1
Die jungen K1-Turnerinnen zeigten erneut eine ganz starke 
Teamleistung. Allen voran diesmal Lara Nader, welche sich 
mit 38.20 Punkten die Goldmedaille und das grosse Plüsch-
tier sicherte. Mia Stoffel wartete ebenfalls mit starken Leis-
tungen auf und durfte sich als Drittplatzierte die Bronzeme-
daille umhängen lassen. Vita Marinovic, Romina Schoch, 
Malea Schwitter, Livia Bruderer, Livia Nadler, Annina Zemp, 
Polina Lapska, Laurine Graf, Lara Breu, Emilia Gmünder, 
Jana Sturzenegger und Rebekka Eisenhut holten sich mit 
tollen Leistungen die Auszeichnungen bzw. das Plüschtier.

Dreifachsieg für K2 
Im K2 waren Leana Fürer und Eva Rohner bei den Jüngsten 
klassiert. Leana zeigte einmal mehr einen sehr starken Wett-
kampf und gewann mit Noten von 9.45 bis 9.75 die Gold-
medaille. Auch Eva zeigte einen sehr guten Wettkampf und 
erturnte sich den achten Rang mit einem Plüschtier.
Bei den «älteren» K2-Turnerinnen gab es ein Kopf-an-Kopf- 
Rennen um den Sieg zwischen Frieda Matschie und Lara 
Cottinelli. Frieda entschied den Wettkampf an den Schau-
kelringen mit einer Note von 9.90 Punkten für sich und 
sicherte sich die Goldmedaille. Silber ging an Lara Cottinelli 
und das Podest komplettierte Elin Oberson mit der Bronze-
medaille. Nina Bivetti und Vanessa Zeitz holten sich ver-
dient den Plüschhusky.

Linda Rusch holt Gold im K3
Am Sonntag waren die K3 in Sevelen am Start. Linda Rusch 
holte sich einen überlegenen Sieg und durfte sich verdient 
als Siegerin feiern lassen. Hauchdünn das Podest verpasste 
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Infos für den sportlichen Start  
nach den Sommerferien
ELKI
Das ELKI-Turnen findet am Dienstag von 09.00 bis 10.00 
Uhr im Gemeindezentrum unter der Leitung von Danica 
Schefer statt.

KITU
Die Kinder im KITU turnen gemeinsam mit Danica Schefer 
jeweils donnerstags von 15.30 bis 16.30 Uhr durchs Jahr. 
Das Training findet in der Schulturnhalle statt. Alle Kinder, 
welche sich im Kindergartenalter befinden, sind herzlich 
willkommen!

Jugi Unterstufe
Marco Wolf, Michelle Graf und Manuela Zeller leiten mit 
viel Elan und Freude am Freitag von 18.30 bis 20.00 Uhr in 
der Schulturnhalle die kleine Jugi (1. bis und mit 3. Klasse).

Jugi Knaben Mittel-Oberstufe
Die Jugi für alle Jungs ab der 4. Klasse bis und mit 2. Ober-
stufe findet am Montag in der Schulturnhalle von 18.45 bis 
20.00 Uhr statt. Betreut werden die Jungs durch Celine 
Schläpfer.

Jugi Mädchen Mittel-Oberstufe
Eliane Wenk leitet die Jugi für alle Mädels ab der 4. Klasse 
bis und mit 2. Oberstufe. Die Turnstunde findet am Mitt-
woch von 18.30 bis 20.00 Uhr in der Schulturnhalle statt.

Unihockey Junioren/Juniorinnen C, D und E
Fabian und Valeria Graf trainieren im Gemeindezentrum 
am Dienstag von 18.45 bis 20.00 Uhr unsere jungen Uni-
hockeyspieler. Alle Jungs und Mädels ab dem 2. Kindergar-
ten bis und mit der 6. Klasse sind herzlich willkommen.

Kinderfussball
Sarina Sturzenegger, Jérôme Nissille und Moreno Sturze-
negger leiten gemeinsam das Kinderfussball. Jeweils mitt-
wochs von 19.00 bis 20.00 Uhr wird im Gemeindezentrum 
gespielt und trainiert. Alle Jungs und Mädels ab dem Kin-
dergarten bis und mit der 4. Klasse sind herzlich willkom-
men.

Wir bedanken uns bei allen Leiterinnen und Leitern für 
ihren grossartigen Einsatz und wünschen sonnige, sportli-
che, aber vor allem erholsame Sommerferien!

Laura Kurer, 
Verantwortliche Bereich Jugend

4. Ausgabe der «schnellsten Rechtoble-
rin/des schnellsten Rechtoblers 2024»

Der Anmelderekord von 78 
Kindern und 11 Jugendli-
chen/Erwachsenen war ein 
gutes Omen für die dies- 
jährige Austragung der 
«schnellsten Rechtoblerin/
des schnellsten Rechtoblers 
2024». Bei idealem Lauf-
wetter (nicht zu warm und 
bedeckt) verwandelte sich 
die Oberstrasse auch dieses 
Jahr wieder in das Sprint-
mekka des Appenzellerlan-
des. 
Aufgeteilt in die verschiede-
nen Klassen-Kategorien 

konnten sich die Läuferinnen und Läufer über 60 bzw. 80 
Meter messen. Die Strasse war gesäumt von sehr zahlrei-
chen Zuschauerinnen und Zuschauern und die Teilneh-
menden überzeugten mit enormem Engagement, viel 
Begeisterung und reichlich Tempo. 
Bei der anschliessenden Rangverkündigung wurden die 
Rangierungen ordentlich gefeiert, die Teilnehmenden 
erhielten ihre verdiente Medaille und für die Kulinarik war 
ebenso gesorgt.
Die Schlussrangliste ist auf der Homepage des Sportvereins 
Rehetobel (www.sportverein-rehetobel.ch) einsehbar.
Herzlichen Dank an alle, die dabei sein konnten/wollten/
durften/mussten, sei es als begeisterte Läuferinnen und 
Läufer oder als begeisterte Zuschauerinnen und Zuschauer. 
Und ein herzliches Dankeschön an alle, die durch ihre 
Unterstützung zum Gelingen dieser gelungenen Veranstal-
tung beigetragen haben.

Enya Stadler und wurde hervorragende Vierte von 87 Tur-
nerinnen. Auch Anna Rutishauser und Elina Brühlmann 
zeigten einen tollen Wettkampf und holten sich die Plüsch-
tiere.
Bei den «älteren» K3 erturnten sich Emma Nader, Caroline 
Muntwiler und Lorena ebenfalls verdient die Auszeichnun-
gen.

Zwei Doppelsiege
Die K4-Turnerinnen gelten als sehr starkes Team. Bei den 
«Jüngeren» waren Lynn Fürer und Ann Rüthemann am 
Start. Beide zeigten einen hervorragenden Wettkampf und 
so holte sich Lynn Fürer einen weiteren Sieg, während Ann 
Rüthemann sich verdient den zweiten Rang sicherte. 
Gemma Fehr, Yara Stadler, Ladina Bucher und Kim Tschirky 
wurden bei den «Älteren» klassiert. Auch da gab es einen 
Doppelsieg durch Gemma Fehr und Yara Stadler, die auf 
der ganzen Linie überzeugten. Ladina Bucher und Kim 
Tschirky rundeten das tolle Ergebnis mit Plüschtieren ab.

Sieg für Raphael Wiederin
Bereits den zweiten Saisonsieg konnte Raphael Wiederin 
im K1 feiern. Ihm gelangen fünf starke Übungen und so 
holte er sich überlegen die Goldmedaille.
Im K3 griff Tim Fürer ins Wettkampfgeschehen ein. Er zeigte 
einen guten, aber nicht ganz optimalen Wettkampf und 
durfte sich am Schluss verdient über die Silbermedaille 
freuen. Ähnlich erging es Mikko Ackermann im K4.  
Er kam am Anfang nicht ganz auf Touren, steigerte sich 
dann aber von Gerät zu Gerät und holte sich ebenfalls die 
Silbermedaille.

Willi Lanker

Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung im Jahr 2025 
wieder stattfinden wird und werden das Datum so bald wie 
möglich bekannt geben (voraussichtlich Anfang Juni 2025).

Für das OK, Roman Hasler
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 Der Sportverein  
 Rehetobel blickt  
 voraus

Vor gut 20 Jahren haben sich die damals noch eigenständi-
gen Riegen zu einem Verein, dem heutigen Sportverein 
zusammengeschlossen, mit dem Ziel, die administrative 
Organisation zu vereinfachen und das Sportangebot zu 
erweitern. Rückblickend hat sich dieser mutige Schritt 
gelohnt. Viele andere Turnvereine sind seither eingerostet 
oder wurden gar aufgelöst. Heute zählt der Sportverein 
(sportverein-rehetobel.ch) 350 Mitglieder und bietet ein 
breites Sportangebot für Kinder bis Seniorinnen und Senio-
ren. Zudem leistet er mit seinen vielen Anlässen einen wert-
vollen Beitrag zum intakten Dorfleben. 

Stillstand bedeutet Rückschritt, sagte sich auch der Vor-
stand und startete vor einiger Zeit das Projekt Sportverein 
2030, mit dem Ziel, die bestehenden Vereinsstrukturen zu 
analysieren und den aktuellen Zustand mit Einbezug der 
Mitglieder kritisch zu hinterfragen. 

Vieles funktioniert nach wie vor gut und die Mitglieder 
äussern sich bezüglich des Angebots zufrieden. Dennoch 
stellt sich mit Blick auf künftige Neumitglieder auch die 
Frage, ob der Sportverein in seiner heutigen Form noch 
attraktiv genug ist. Herausforderungen bestehen zudem im 
Jugend- und jungen Erwachsenenbereich, die Basis für 
einen gesunden Verein. Kontinuität im Leiterteam spielt 
gerade hier eine wichtige Rolle. Der Sportverein ist in den 
letzten 20 Jahren gewachsen. Dies ist erfreulich, führte 
aber auch dazu, dass administrative und koordinative Auf-
gaben in der Vereinsführung stark zugenommen haben. 
Und letztlich lebt ein Verein vor allem von der Bereitschaft, 
sich freiwillig zu engagieren. Personen, welche sich mit Lei-
denschaft für eine Aufgabe zur Verfügung stellen, lassen 
sich zunehmend schwieriger finden.
 
Viele Erkenntnisse sind nicht neu und gerade deshalb will 
der Vorstand die bisherigen Vereinsstrukturen mit gezielten 
Massnahmen aktiv weiterentwickeln. 
In der Zwischenzeit wurde eine Projektgruppe gebildet, 
welche aufgrund der Ausgangslage verschiedene Varian-
ten erarbeitet und diese zwecks Diskussion und Feedback 
den Riegen präsentiert hat. 
Bevor die Stossrichtung der künftigen Weiterentwicklung 
in der Projektgruppe konkret erarbeitet wird, will der Sport-
verein auch interessierte Nichtmitglieder oder Eltern von 
turnenden Mädchen und Knaben über den angestossenen 
Prozess näher informieren und ihre Gedanken miteinbezie-
hen. Wir sind überzeugt, dass die Aussensicht für die 
Zukunft des Sportvereins wertvoll ist und vorteilhaft zur 
gewünschten Erneuerung beitragen wird.

Gerne laden wir deshalb die interessierte Bevölke-
rung zur Informationsveranstaltung am Dienstag, 
20. August 2024 um 19.30 Uhr im kleinen Saal des 
Gemeindezentrums ein. 

Für Fragen stehen der Präsident Thomas Kellenberger, 
praesident@sportverein-rehetobel.ch, 071 877 29 84 oder 
Roger Sträuli, roger.straeuli@bluewin.ch, 071 877 24 61 
gerne zur Verfügung.

Im Namen der Projektgruppe,
Roger Sträuli  

Sportverein Rehetobel

 Sportverein   
 Angebot

Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH/GZ

Jugend
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben  TH
Di Jeweils 09.00 – 10.00 ELKI (Eltern-Kind-Turnen) GZ
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe gemischt TH

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit & Fun TH
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

Gymnastik
Di Jeweils 20.15 – 21.30 Turnen  TH

CrossSpass
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Turnen  TH

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball GZ

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Lauftraining in versch. Gruppen TH

Frauen
Mi Jeweils 17.45 – 19.00 Turnen GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» ist jederzeit 
möglich!

Pilates
Do Jeweils 18.00 – 19.00 Pilates    GZ/kleiner Saal

Männer
Do Jeweils 18.00 – 19.30 Hallentraining GZ

www.sportverein-rehetobel.ch

Rehetobler Kubb-Open 2024
Samstag, 17. August 2024

Sportplatz
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Sicherheit rund um die Uhr. 
Nur ein Knopfdruck und 
Ihr Notruf kommt an.

Wir sind für Sie da. 

Jetzt helfen: CH27 0900 0000 9000 1008 6

«Mit dem Rotkreuz-Notruf 

fühle ich mich sicher – 

und meine Familie auch.»

Mehr erfahren

srk-appenzell.ch/notruf

071 352 11 50

Migrantinnen und Migranten
INFI–die Anlaufstelle für

www.leben-in-ar.ch

INFI ist eine Anlauf- und Informationsstelle für Migrantinnen und Migranten und führt mit den neu aus dem 
Ausland zuziehenden Personen Erstinformationsgespräche durch und informiert über Lebensbedingungen 
und die Rechte und Pflichten im Kanton AR. Bei Bedarf vermittelt sie konkrete Integrationsförderangebote. 

Als niederschwellige Anlaufstelle für Migrantinnen und Migranten steht die INFI jeweils für Fragen zur Verfü-
gung und gibt Kurzauskünfte in allen Lebensbereichen. Weitere Informationen auf «www.ar.ch/infi»

Die Informationsplattform «www.leben-in.ar.ch» umfasst
Alltagsinformationen über das Leben in Appenzell Ausserrhoden.

Informationsstelle 
Integration INFI
Kasernenstrasse 17
9102 Herisau
T: +41 71 353 64 61

INFI - Bei Fragen
sind wir für Sie da.
Rufen Sie an oder

kontaktieren Sie uns
per E-Mail: infi@ar.ch

mehr Informationen 
auf www.ar.ch/infi

Vollmondschwimmen im Schwimmbad:
Sonntag, 21. Juli und Montag, 19. August 2024, bis 22.00 Uhr

Wir sind auch während der 
Sommerferien für Sie da!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes



19
Juni/Juli 2024Rechtobler Gmäändsblatt

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
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St. Gallerstrasse 9, 
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E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

www.rehetobel-tourismus.ch

Altpapiersammlung
Samstag, 17. August 2024 

ab 8.00 Uhr
Jugendmusik

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,
August-Aktion: 
Haarcoloration

Bei jeder Haarcoloration schenken wir Ihnen, im Wert  
von Fr. 20.–, eine auffrischende Haarpflege für zuhause!

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.
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wolf-storen.ch

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Beschattungen
Terrassendächer
Storenservice

Showroom St. Gallen
Langgasse 108/110                   

Mi 8-11.30 Uhr   Di/Do/Fr 14-18 Uhr
oder nach Vereinbarung 

Tel. 071 244 40 25

� Historische Gebäude
� Holzbau mit regionalem Massivholz
� Fassaden, Schindel- und Dacharbeiten,
 Vorfenster mit Schieber
� Architektur, Möbelentwurf
� Innenausbau und Möbel

071 344 14 14 
POST@FRISCHKNECHT-SCHIESS.CH
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	 kulinarische	Des.na.onen	in	der	a-POSCHT	

	 	 Freitag	12.	Juli	 	 Italienischer	Abend		

	 	 Freitag	19.	Juli	 	 Französischer	Abend	
	 	 	 	 	 	 Bretonische	Gale=es	mit	Buchweizen	
	 	 	 	 	 	 Crêpière-Patricia	Combe	
	 			 	
	 	 Freitag	26.	Juli	 	 Grill	Abend	(Nur	bei	gutem	We=er)	

	 	 Freitag	2.	August	 	 Geschlossene	GesellschaK	

	 	 Freitag	9.	August				 Linda	Hohl	kocht	spanisch	

Anmeldung	vorteilha8	

Wir	freuen	uns	auf	euch

	a-POSCHT	

Dorf	6,	9038	Rehetobel	
079	782	51	59	

a-poscht@poscht.ch	
poscht.ch	
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Dorf	6,	9038	Rehetobel	
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a-poscht@poscht.ch	
poscht.ch	

Akzente setzen mit
  Tapete und Farbe!
     Wir beraten Sie gerne – 071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 
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Sommerpause 

21. Juli bis 6. August 2024

Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Wir danken herzlich für Ihre Kundentreue!

9410 HEIDEN AR
SCHULZ & ROTACH GMBH

MALEREI
FARBEN
NATUR

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!
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1. Juli, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
3. Juli, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
3. Juli, Mi. 14.00-17.00 Jugendtreff Rehetobel, «Bügelperlen» Jugendraum TWR 
3. Juli, Mi. ab 18.00 Schulfest mit allen Sinnen Trogen SEK TWR 
3. Juli, Mi.  Sommerhöck  Chor Rehetobel 
4. Juli, Do. 19.30 Platzkonzert im Dorf MG Brassband 
 anschl. Grillhöck Sprötzehuus  
5. Juli, Fr. 15.00-18.00 Velomuseum offen  VMR 
6. Juli, Sa. ab 14.00 Badifest Schwimmbad  
7. Juli, So. 09.30-11.00 Konsultativabstimmung   
9. Juli, So. 14.30-16.00 Spielnachmittag «Jassen, Skip.Bo, usw.» «Krone» «Krone» 
12. Juli, Fr. ab 16.00 Italienischer Abend Rest. a-Poscht  
15. Juli, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
19. Juli, Fr. ab 16.00 Französischer Abend Rest. a-Poscht  
21. Juli, So. bis 22.00 Vollmondschwimmen Schwimmbad  
22. Juli, Mo. 19.00 Grillade-Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
26. Juli, Fr. ab 16.00 Grill Abend (nur bei gutem Wetter) Rest. a-Poscht  
1. Aug., Do. 08.00 1.-August-Wanderung und Biketour GZ Verkehrsverein 
1. Aug., Do. 11.00-20.00 1.-August-Feier mit Musik Rest. Bären  
2. Aug., Fr. 15.00-18.00 Velomuseum offen  VMR 
5. Aug., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
7. Aug., Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
9. Aug., Fr. ab 16.00 Linda Hohl kocht spanisch Rest. A-Poscht  
10. Aug., Sa. 09.30-13.00 REHETOBEL DRUCKT Rest. Dorf 5 KKR 
10. Aug., Sa. ab 12.00 Pizzaplausch Kaienhaus  
10.+11. Aug.  Jugend Challenge Dorf Sportverein 
11. Aug., So.  7. Quartier-Zmorge Garten C. Tomasi LG Lobenschwendi 
11. Aug., So. 11.00 Grillhöck Städeli OV Rehetobel 
14. Aug., Mi. 14.00-17.00 Jugendtreff Rehetobel, «Slush Ice» Jugendraum TWR 
14. Aug., Mi. 20.00 Probenbeginn mit Begrüssungs-Apéro GZ Chor Rehetobel 
16. Aug., Fr. 16.00 Ausflug ins Klanghaus Toggenburg GZ Lesegesellschaften 
17. Aug., Sa. ab 08.00 Altpapiersammlung  Jugendmusik 
17. Aug., Sa. 09.00 Pflege Sonderwaldreservat Gupfloch Schw. stall Gupf rechtobler natur 
17. Aug., Sa. 14.00-17.00 Ständlitour im Dorf MG Brassband 
17. Aug., Sa.  Rehetobler Kubb-Open für jedermann Sportplatz Verein Römer m.s. 
18. Aug., So. 17.00 Einweihung der renovierten Orgel evang. Kirche
  mit Orgelkonzert von Willibald Guggenmos   
18. Aug., So. 11.00-23.00 Vo 11 bis 11 of em Stobetebüel  Verkehrsverein 
18. Aug., So. ab 11.00 Frühschoppen mit GaudiKrainer Kaienhaus  
19. Aug., Mo. 19.30-21.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
19. Aug., Mo. bis 22.00 Vollmondschwimmen Schwimmbad  
19. Aug., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
20. Aug., Di. 19.30 Informationsveranstaltung Sportverein GZ Sportverein 
22. Aug., Do. 18.00-21.00 Jugendtreff Rehetobel, «Pizza Plausch» Jugendraum TWR 
23. Aug., Fr. 20.30 Open Air Kino, The Old Oak Hof Lenggenhager LG Dorf 
25. Aug., So. 10.45 ökumenischer Gupf-Gottesdienst  Kirchen Rehetobel 
25. Aug., So. 11.00-23.00 Vo 11 bis 11 of em Stobetebüel  Verkehrsverein 
26. Aug., Mo. 19.00 Casino-Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
28. Aug., Mi. 19.30 öffentliche Information, Zonenplan Gefahren GZ Gemeinde 
30. Aug., Fr. 18.00-22.00 Jugendtreff Rehetobel, «Pommes Frites» Jugendraum TWR 
31. Aug., Sa. 17.30 «Sonjolino spielt mit der Zeit» Migros Heiden Zirkus Sonjolino 

Aus Platzgründen konnten nicht alle Veranstaltungen in dieser Ausgabe veröffentlicht werden. Eine vollständige Liste aller Veranstaltungen finden Sie im Online Veranstaltungskalender!

 Nächste Ausgabe:
Freitag, 30. August 2024

Redaktions- und Inserateschluss:
Dienstag, 20. August 2024

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Öffentliche  
Informationsveranstaltung

Vorstellung Zonenplan Gefahren

Mittwoch, 28. August 2024 
19.30 Uhr

grosser Saal Gemeindezentrum

Betroffene Grundeigentümer werden zur  
Informationsveranstaltung schriftlich eingeladen.




